
Kinder der dritten Jahrgangsstufe
erzählten ihren Eltern während des
Abschlussfestes der Projektwoche
„Hospiz macht Schule“ von ihren
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(Maren Letterhaus)
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„Es war eine ganz tolle Woche“
Darup/Nottuln - Mit einem bunten Abschlussfest endete die Projektwoche
„Hospiz macht Schule“ in der Sebastian-Grundschule in Darup. Viele Eltern
waren der Einladung der Hospizbewegung Nottuln gefolgt, um sich ein Bild
von der Projektwoche machen zu können. Die Schülerinnen und Schüler der
dritten Jahrgangsstufe hatten sich eine Woche lang mit den Themen
„Krankheit, Sterben und Traurigsein“ beschäftigt. „Es war eine ganz tolle
Woche“, berichtete Schulleiterin Ursula Wippich zufrieden. „Trotz des
schweren Themas haben die Kinder viel Spaß gehabt. Dadurch, dass sie von
den Ehrenamtlichen der Hospizbewegung so behutsam an das Thema
herangeführt wurden, hat sie das Thema nicht belastet.“

Kinder langsam an das Thema „Tod“ heranführen, das war auch das Ziel der
Projektwoche „Hospiz macht Schule“. Schließlich machen auch Kinder

Trauererfahrungen und müssen lernen, damit umzugehen.

Am ersten Projekttag ging es um das Werden und Vergehen. Hier schauten sich die Kinder zum Beispiel ihre
Babyfotos an, um zu erkennen, dass Veränderungen etwas ganz Natürliches sind. Es folgten die Themen „Krankheit
und Leid“, „Sterben und Tod“, „Vom Traurigsein“ und „Trost und Trösten“. So nahm die Projektwoche für die
Grundschüler gut verständlich ihren Verlauf.

„Die Kinder hatten viele kreative Möglichkeiten, um ihre Ideen und Gefühle umzusetzen“, erzählte Dagmar Exner-
Kasnitz, 1. Vorsitzende der Hospizbewegung. So haben die Grundschüler gemalt, Collagen erstellt und getanzt. Eine
Fantasiereise gehörte ebenso dazu wie ein Film, der die Thematik kindgerecht darstellt.

Betreut wurden die Grundschüler von ehrenamtlichen Mitgliedern der Hospizbewegung, die speziell für dieses Projekt
ausgebildet wurden und viel Zeit in die Vor- und Nachbereitung der Schulwoche investierten. Besonders während des
Abschlussfestes erfuhren sie viel positive Resonanz von Schülern, Eltern und Sponsoren. „Die Kinder sind in der
letzten Woche noch enger zusammengerückt“, berichtete Schulleiterin Ursula Wippich. „Es war ein sehr schönes
Projekt, das ich in Zukunft gerne wieder unterstützen möchte.“
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